
läge verbesserten sich die Arbeits- und Lebensbedingungen der Genossen
schaftsbauern und der Arbeiter der volkseigenen Betriebe der Landwirtschaft. 
Das Bündnis der Arbeiterklasse mit der Klasse der Genossenschaftsbauern 
und die führende Rolle der Arbeiterklasse haben sich weiter gefestigt.

Der Gesamtertrag der Pflanzenproduktion, berechnet in Getreideeinheiten, 
wurde gegenüber dem Durchschnitt der Jahre 1966-1970 von 36,8 dt je 
Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche auf 39,7 dt 1971-1975 gesteigert. Die 
Produktion tierischer Erzeugnisse lag 1975 gegenüber 1970 um 25 Prozent 
höher.

Im Bauwesen vollzog sich durch die Anstrengungen der Bauschallenden 
zur Erhöhung der Effektivität und verstärkten Nutzung von Wissenschaft 
und Technik ein beachtlicher Leistungsanstieg. Die Bauproduktion stieg, wie 
in der Direktive vorgesehen, auf 128,2 Prozent. Dieser Leistungszuwachs 
diente vor allem dazu, das Wolmungsbauprogramm zu erfüllen und zu über
bieten. In der Baumaterialienindustrie wurde mit einer jährlichen Zunahme 
von 8 Prozent die geplante Wachstumsrate überboten.

Die Leistungen des Verkehrswesens im Gütertransport wurden 1975 gegen
über 1970 um 22,6 Prozent gesteigert. Damit wurde die Aufgabenstellung der 
Direktive erfüllt. Die in der Direktive vorgesehene Zielstellung für die Er
höhung des Anteils der modernen Traktionen wurde erfüllt.

Das Post- und Fernmeldewesen wurde weiter entwickelt; die Leistungen 
stiegen um 27,2 Prozent; damit wurden die Aufgaben der Direktive erfüllt.

Entsprechend der Direktive wurde das Entwicklungstempo des Exports 
in das sozialistische Wirtschaftsgebiet zu vergleichbaren Preisen auf durch
schnittlich jährlich 10 Prozent erhöht. Uber zwei Drittel des Außenhandels
umsatzes der DDR wurden mit den RGW-Ländern realisiert.

5. Die sozialistischen Produktionsverhältnisse wurden in den Jahren der 
Verwirklichung des Fünjjahrplanes weiter entwickelt und gefestigt. Unter 
Führung der SED hat die Arbeiterklasse der DDR die sozialistische Umge
staltung der ehemaligen Betriebe mit staatlicher Beteiligung, der privaten 
Industrie- und Baubetriebe und der industriell arbeitenden Produktionsgenos
senschaften des Handwerks abgeschlossen. Die Überführung in Volkseigen
tum bewirkte einen wirtschaftlichen Aufschwung dieser Betriebe und trug 
wesentlich zur Stärkung der politisch-moralischen Einheit des Volkes bei.

Die in den abgelaufenen Jahren des Fünf jahrplanzeitraumes erzielten gu
ten Erfolge schaffen günstige Voraussetzungen dafür, daß sich die Volkswirt
schaft der Deutschen Demokratischen Republik weiterhin stabil und konti
nuierlich entwickelt.

Die gründliche Analyse der Ergebnisse zeigt die bedeutenden Fortschritte,
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